
 
 
 
 
 
 
 
 

Informationen au

Beschluss Betriebsführungsve
mit der Fa. Pro Humanitate 

Nachdem die Heim‐ und Pfleg
Sommer 2009 auf eigenen Wu
interimistisch bis Jahresende a
DGKS Maria Gruber, vergeben
gende Arbeit. 
Nach vielen Gesprächen und n
unseres Hauses hat schließlich
an die Gemeindevertretung ab
mit der Fa. Pro Humanitate, e
abzuschließen. 
Dieser Betriebsführungsvertra
Gemeindevertretungssitzung 
Kreuzes verhandelt. Schlussen
gefasst, diesen Vertrag vorers
abzuschließen. 
Diese Entscheidung gewährlei
qualitätsvolle Pflege und hat d
Personalpool einer anerkannt

Beschluss Bestellung Arch. DI

Es wird einstimmig beschlosse
von Arch. DI Fölsche, mit sofo
Marktgemeinde Obertrum am

Haushaltsbeschluss für das Re

Nach eingehender Beratung w
Gebühren für das Jahr 2010 ei
sinkenden Einnahmen aus Ert
auf größere Steuererhöhunge
Siehe Seite 4, 5 und 6 

Beschluss Jahresvoranschlag 
2014 für die Marktgemeinde 
Marktgemeinde Obertrum am

Die Jahresvoranschläge 2010, 
2014 und ein Kontokorrentkre
Mattsee für den Zeitraum 1.1.
beschlossen. Weiters wird ein
Deckungsfähigkeit innerhalb d
innerhalb der Personalaufwan
Das Budget umfasst € 9.463.5
im a.o. Haushalt sowie € 3.947
am See Immobilien KG. Trotz d
Grund von Einnahmenverluste
ist es wieder gelungen ausgeg
AMTLICHE MITTEILUNG • zugestellt durch Post.at • Ausgabe 09/2009
s der GV‐Sitzung v. 09.12.2009 

rtrag für das Jakobushaus 

edienstleiterin das Jakobushaus im 
nsch verlassen hat, wurde die Leitung 
n das Rote Kreuz, in der Person von Fr. 
. Fr. Gruber leistete in dieser Zeit hervorra‐

ach Durchführung einer „IST‐Analyse“ 
 die Gemeindevorstehung die Empfehlung 
gegeben, einen Betriebsführungsvertrag 
iner Tochterfirma des Roten Kreuzes, 

g wurde in der 
sowie der Geschäftsleitung des Roten 
dlich wurde der einstimmige Beschluss 
t für die Dauer von drei Jahren 

Liebe Obertrumerinnen 
und Obertrumer! 

„Obertrum ist eine Baustelle“ 
war der Tenor der letzten 
Monate. Nun mit Jahresende 
sollen wieder alle Straßen im 
Ortsgebiet zur Benützung frei 
sein und somit ein möglichst 
ungehindertes Vorankommen 
ermöglichen. Für die damit 
entstandenen Unannehmlich‐
keiten aufgrund der lange 
andauernden Baustellen bitte 
ich um Ihr Verständnis. 

Ich hoffe, dass es Ihnen sowie 
Ihren Angehörigen 
und Freunden gelingt, 
einige erholsame Stunden 
miteinander zu verbringen und 
gemeinsam die hektische 
Vorweihnachtszeit 
abzulösen. 

Von Herzen wünsche ich 
Allen ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2010! 

Ihr Bürgermeister 

Ing. Wallner Simon 

Kontakt: 
06219/6305‐10 • 0664/8194950 
buergermeister@obertrum.at 

stet auch für die weitere Zukunft eine 
en Vorteil, das Know‐how und den 
en Organisation nützen zu können.  

. Poppinger Günther als Ortsplaner 

n, Hr. Arch. DI Poppinger, als Nachfolger 
rtiger Wirkung zum neuen Ortsplaner der 
 See zu bestellen. 

chnungsjahr 2010 

erden die Steuern, Abgaben und 
nstimmig beschlossen. Trotz der 
ragsanteilen konnte für das nächste Jahr 
n verzichtet werden. 

2010 und Mittelfristiger Finanzplan 2010‐
Obertrum am See und die 
 See Immobilien KG 

wie die Mittelfristigen Finanzpläne 2010‐
ditvertrag mit der Raiba Obertrum‐
2010 bis 31.12.2011 werden einstimmig 
stimmig eine gegenseitige 
er Sachaufwandsposten 4, 6 und 7 sowie 
dsposten einstimmig beschlossen. 

 

00,00 im ordentlichen und € 5.383.300,00 
.200,00 für die Marktgemeinde Obertrum 
er sehr schwierigen Ausgangslage auf 
n aus Ertragsanteilen 
lichen zu budgetieren. 



Im Jahr 2010 sind folgende wichtige Projekte geplant: 

• Ausbau/Sanierung Volksschule – 2. BA 
• Restzahlung Neubau Poly Mattsee 
• Errichtung 3. Sportplatz 
• Straßensanierungen 
• Fortsetzung Kanal‐ u. Wasserleistungssanierungen  
• Fortsetzung Renovierung/Ausbau Heimatmuseum 
• Ankauf und Adaptierung der Lagerhausliegenschaft 

Mittelfristig ist für das Jahr 2011 der Ankauf eines Tanklöschfahrzeuges für die Freiw. Feuerwehr 
vorgesehen. Die Ausschreibung dazu läuft bereits. 

Die Projekte Ankauf/Adaptierung Lagerhaus, Errichtung Sportplatz und Anbau/San. Volksschule 
werden über die Marktgemeinde Immobilien KG abgewickelt. 

ordentlicher Haushalt 2010 – Marktgemeinde Obertrum/See 
Einnahmen/Ausgaben:  € 9.463.500,00  

Gruppen  Einnahmen  Ausgaben 
0  Vertretungskörper u. Allgem. Verwaltung  32.100,00  784.900,00 
1  Öffentl. Ordnung u. Sicherheit  6.100,00  159.100,00 
2  Unterricht, Erziehung, Sport u. 

Wissenschaft 
373.700,00  1.386.300,00 

3  Kunst, Kultur, Kultus  1.600,00  80.800,00 
4  Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung  28.700,00  736.100,00 
5  Gesundheit  800,00  443.600,00 
6  Straßen‐ u. Wasserbau, Verkehr  34.800,00  426.200,00 
7  Wirtschaftsförderung  200,00  108.100,00 
8  Dienstleistungen  4.521.500,00  4.756.700,00 
9  Finanzwirtschaft  4.463.500,00  581.700,00 
  Überschuss ordentlicher Haushalt  500,00  ‐‐‐ 
  Summe  9.463.500,00  9.463.500,00 

außerordentl. Haushalt 2010 – Marktgemeinde Obertrum/See 
Einnahmen/Ausgaben:  € 5.383.300,00 

div. Vorhaben:  Finanzierung der Vorhaben: 
Ankauf Tanklöschfahrzeug  1.000,00  Zuführung aus 

ordentl. Haushalt 
112.700,00 

 
Neubau Polytechnischer Lehrgang 
Mattsee 

14.200,00  Gemeindeausgleichsfond 
(GAF) + Landesförderung 

1.705.400,00 

2. BA Erweiterung/San. Volksschule  1.800.000,00  Darlehen  3.104.000,00 
Errichtung Sportplatz  300.000,00  Grundstücksverkauf 

Baulandsicherungsmodell 
Mattich 

166.200,00 

Straßenbauprogramm 2010 
Straßenbauprogramm Rest 2009 

130.400,00
100.000,00 

Interessentenbeiträge, 
Sonst. 

37.500,00 

Renovierung Heimatmuseum  16.500,00  SOLL‐Überschuss  257.500,00 
Baulandsicherungsmodell Mattich     166.200,00     
Ankauf/Ausbau 
Lagerhausliegenschaft 

2.505.000,00     

Kanalerrichtung  100.000,00     
Kanalsanierungen  250.000,00     
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Beschluss Energie‐ und Gülleraumförderungen 

Es wird einstimmig beschlossen, folgende Energie‐ und Gülleraumförderungen ab 01.01.2010 zu 
gewähren: 

 

Thermische Solaranlage 
bis max. 20 m² Kollektorfläche 

Errichtung einer Solaranlage 
für Warmwassererzeugung 
und/oder zur 
Heizungsunterstützung 

€ 150,00 Sockelbetrag 
+ € 40,00/m² bis max 20 m² 

Umstellung von fossilen 
Heizungen auf erneuerbare 
Energieträger 
(nachwachsende Rohstoffe, 
Holzheizung, Wärmepumpen, 
Pelletsheizungen) 

‐ Neuerrichtung einer Heizung 
‐ Errichtung einer Heizung,   
  welche eine Heizung mit  
  fossilen Brennstoffen ersetzt 
  (Öl, Gas) 

€ 250,00 je Anlage 
€ 500,00 je Anlage 

Wärmedämmung der 
Gebäudefassade 

U‐Wert < 0,28 W/m².K  € 3,00 je m² 

Wärmedämmung oberste 
Geschoßdecke u. Kellerdecke 

U‐Wert < 0,20 W/m².K  € 2,00 je m² 

Fenstertausch   U‐Wert < 0,90 W/m².K  € 6,00 je m² 

Gülleraumförderung   
€ 9,00/m³ Grubenraum 
max.  € 3.375,00 

Grundlage für die Gewährung der Förderungen ist jeweils eine Förderzusage des Landes oder des 
Bundes bzw. der Kammer für Land‐ und Forstwirtschaft für die Gülleraumförderung. Zur 
Feststellung der zu fördernden m³‐Anzahl (umschlossener Grubenraum) wird die Baubeschreibung 
und die Bauvollendungsanzeige aus dem Bauamt herangezogen. 
Vorerst nicht gefördert wird der Anschluss an das Fernwärmeleitungsnetz. Begründet wird das 
damit, dass dieses Projekt bereits stark gefördert und daher der Anschluss für die BürgerInnen 
vergünstig ist. 
Es wird festgehalten, dass kein Rechtsanspruch auf die Auszahlung der Fördermittel abgeleitet 
werden kann und sich die Marktgemeinde vorbehält, diese jeweils nach Maßgabe der budgetären 
Möglichkeiten im dem Antrag folgenden Kalenderjahr auszubezahlen. 

Beschlüsse Übertragung der ehem. Lagerhausliegenschaft in die Marktgemeinde Immobilien KG 

Unter diesen Tagesordnungspunkten wird die Übertragung der Grundstücke der Lagerhaus‐
liegenschaft in die Marktgemeinde Immobilien KG sowie der dafür jeweils erforderlichen Miet‐ 
und Kreditvertrag einstimmig beschlossen. 
Nach Übergabe der Liegenschaft, voraussichtlich im März 2010, werden die Beschlüsse umgesetzt. 

Beschluss Änderung der Verordnung Wohnstraße sowie der Aufstellungsverordnung für das 
Parken in der Thaddäus Zauner Straße 

Um das Schulwegenetz lt. vorliegendem Konzept zu vervollständigen, wurden in der Thaddäus 
Zauner Straße ein Gehsteig und markierte Parkflächen errichtet.  
Dazu ist eine Änderung der Verordnung „Wohnstraße“ sowie die Aufstellungsordnung für das 
Parken erforderlich. 
Konkret wurde unter anderem das Hinweisschild „Wohnstraße“ in den Kreuzungsbereich 
Kirchstättstraße/Thaddäus Zauner Straße versetzt. 
Der vorliegende Verordnungsentwurf  wird einstimmig beschlossen. 
Die Verordnung wird kundgemacht. 

Ehrungen und Auszeichnungen – Jahresschlussfeier 2009 ‐ einstimmige Beschlussfassung 

Überziehungen – einstimmige Beschlussfassung 
Unter dem TOP „Allfälliges“ werden keine Beschlüsse gefasst. 

Weitere Informationen zu den Tagesordnungspunkten erteilen die Mitglieder der Gemeindevertretung 
bzw. die zuständigen Sachbearbeiter des Gemeindeamtes. 

Die Niederschrift ist nach Genehmigung auf www.obertrum.at nachzulesen. 

3 



Steuern – Abgaben – Gebühren 2010 

1. Hebesätze und Steuern    
Grundsteuer A (land‐ und forstwirtschaftliche Betriebe)     500%

Grundsteuer B (Grundstücke nach dem Steuermessbetrag)     500%

Kommunalsteuer lt. Kommunalsteuergesetz  3%

Hundesteuer  40,00 €

Vergnügungssteuer nach der Steuerordnung  10%
Musikbox pauschal/Monat  15,00 €
Kegelbahn/Monat  8,00 €
Geschicklichkeits‐ und Spielautomaten/Monat  20,00 €

Allgemeine Ortstaxe (ganzjährig)     1,00 €
Ortstaxenpauschale (besondere Ortstaxe)      
gem. § 1 (2) LGBl. 62/1992 
a) Ferienwohnungen über 80m² 
b) Ferienwohnungen über 40m² 
c) Ferienwohnungen bis einschl. 40m² 
d) dauernd abgestellter Wohnwagen 

360,00 € 
280,00 €
200,00 €
180,00 €

2. Abgaben und Gebühren 
Abwasser ‐ Beseitigung (exkl. 10% MWSt.)       
laufende Gebühren, je m³  3,23 €
Interessentenbeitrag pro Bewertungspunkt  500,00 €

Wasser ‐ Benützungsgebühr (exkl. 10% MWSt.)   
Wasseranschlussgebühr: Mindestanschlussgebühr f. 100m²  2.150,00 €
pro weiteren m² Wohnfläche  21,50 €
Wasseranschlussgebühr f. Gewerbebetriebe 
pro Punkt (mind. 5 Pkt.)  430,00 €
Wasserbenützungsgebühr pro m³  1,10 €
Zählermiete monatl.  1,50 €

Müllabfuhr‐Leistungsgebühr pro entleerte Tonne (exkl. 10% 
MWSt.)      
vierwöchentliche Entleerung  120 l              5,47 € 
   240 l            10,94 € 
   1.100 l            50,15 € 

zweiwöchentliche Entleerung  60 l              2,74 € 
   90 l              4,10 € 
   110 l              5,01 € 
   120 l              5,47 € 
   240 l            10,94 € 
   1.100 l            50,15 € 
Müllsack pro Stück  5,45 €
Bereitstellungsgebühr für Biotonnenbenützer (Grundgebühr)  64,00 €
Bereitstellungsgebühr für Eigenkompostierer (Grundgebühr)  40,00 €

Altstoffsammelhof – Problem‐ und Altstoffe lt. Kundmachung 

Marktstandgebühr pro lfm  4,00 €

Turnsaalgebühr pro Stunde  7,00 €

Friedhofsgebühr lt. Friedhofsordnung  300,00 €
Gebühr für Urnengräber  300,00 €
Benützung der Aussegnungshalle  25,00 €
Verständigungsdrucksorten f. Beerdigungen  75,00 €
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Beiträge nach dem Anliegerleistungsgesetz lt. LGBl. 77/1976 idgF.    
Straßenbeleuchtung per Längenmeter (§ 3 Abs. 2) im Asphalt    51,00 €
                                                                                           in der Wiese    37,00 €
Gehsteigerrichtung per Laufmeter (§ 6 Abs. 2)  110,00 €

3. Privatrechtliche Entgelte 

Kindergarten (ink. 10% MWSt.) *   
Gebühr pro Kind bis zum vollend. 3. Lebensjahr    120,00 €
Gebühr pro Kind ab dem vollend. 3. Lebensjahr  76,00 €
pro 2. Kind aus gleicher Familie  52,00 €
Mittagessen                                                                                                    pro Mahlzeit  2,50 €
Tagesgebühr (Semester‐, Oster‐ u. Sommerferien)  4,60 €

Krabbelgruppe (inkl. 10% MWSt.) *   
Eingewöhnungstarif nur für Neueinsteiger, 1. Betreuungsmonat  50,00 €
11‐20 Wochenstunden (1/2 Betreuung)  120,00 €
21‐30 Wochenstunden (3/4 Betreuung)  125,00 €
Mittagessen  pro Mahlzeit  2,30 €

* Ermäßigung lt. Sbg. Kinderbetreuungsgesetz 
‐ Zuschuss für alle nicht schulpflichtigen Kinder mit Ausnahme des letzten Kindergartenjahres vor 
  Schuleintritt: € 50,00 ab 31 Wochenstunden / € 25,00 bis 30 Wochenstunden 
‐ Kindergarten für Kinder im letzten Kindergartenjahr (vor Schuleintritt) kostenlos, 
  d.h. die Kosten werden von Land und Gemeinde übernommen ("Gratis‐Halbtags‐Kindergartenjahr") 

Mittagsbeaufsichtigung für Volksschüler   

Beaufsichtigung bis 20 Monatsstunden  20,00 €
Beaufsichtigung über 20 Monatsstunden  38,00 €

Entlehngebühren Gemeindebücherei   
Kinderbücher  0,30 €
Erwachsenenbücher, Kinderkassetten, Zeitschriften  0,60 €
CD, DVD, CD‐Rom  1,00 €

Tarife Seniorenwohnheim ‐ lt. Tarifobergrenzenverordnung d. Landes   
Grundtarif tgl.  26,55 €
   
Pflegetarif:     
   

Pflegegeldstufe 1    Pflegetarif 1 ‐ tgl.  8,30 €
Pflegegeldstufe 2  Pflegetarif 2 ‐ tgl.  18,20 €
Pflegegeldstufe 3  Pflegetarif 3 ‐ tgl.  44,50 €
Pflegegeldstufe 4  Pflegetarif 4 ‐ tgl.  56,30 €
Pflegegeldstufe 5  Pflegetarif 5 ‐ tgl.  67,10 €
Pflegegeldstufe 6 od. 7  Pflegetarif 6 ‐ tgl.  72,40 €
      

Kurzzeit Pflegetarif:   
Grundtarif tgl.  40,00 €
   
Oberbekleidung waschen (Wahlleistungen)  pro Monat  30,00 €
Kaution ‐ einmalig  300,00 €
Bearbeitungsgebühr Kurzzeitpflege  40,00 €
Jahresbeitrag f. Haushalts‐ u. Privathaftpflichtversicherung  pro Bewohner  20,30 €
Einlagerung Fahrnisse ‐ Depotgebühr tgl. (ab 6. Tag)  2,00 €
Mahngebühr einmalig  3,50 €
Mittagstisch für Gäste inkl. 10% MWSt.  4,50 €
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Ambulante Dienste   

Eigenleistung ‐ Betreuungsstunden 
Haushaltshilfe Soz. Dienste f. Selbstzahler/Stunde 
(Tarif lt. Obergrenzenverordnung des Amtes d. Sbg. LReg.) 

Werktage 
Samstage 
Sonn‐/Feiertage 

27,20 €
39,30 €
49,20 €

Pflegebett ‐ Zustellung  10,00 €
Pflegebett ‐ Abholung  10,00 €
Pflegebett ‐ Leihgebühr  pro Tag  1,00 €
Leibstühle, Gehräder, etc.  kostenlos
Einkaufsdienst u. Apotheke  1x wöchentlich  kostenlos
Essen auf Rädern ‐ Menü inkl. 10% MWSt.  5,80 €
Arztfahrt  pro Stunde  9,00 €

Entgelte zzgl. MWSt.   
Weiterverrechnungssatz Arbeitsstunden 
der Gemeindearbeiter  pro Stunde  35,00 €
Handwalze (Rüttelwalze) 
+ Transportkosten (nur volle Std.)  pro Stunde  15,00 €
Kommunal‐Fahrzeug HOLDER, inkl. Fahrer     50,00 €
Kommunal‐Traktor lt. Tarifsätze Maschinenring     

Stundensatz für Aushilfskräfte exkl. SZ     10,00 €
Stundensatz für Ferialaushilfen inkl. SZ     5,50 €

Grundkaufpreis Baulandsicherungsmodell Mattich   
pro m² inkl. Retentionsmaßnahmen     110,00 €

Abfallentsorgungsplan 2010 

In der Anlage finden Sie den „Abfallentsorgungsplan 2010“ ‐ bitte in Evidenz halten! 

Mülltonnen am Vortag hinausstellen 

Die Entsorgungsfirma AVE ersucht aufgrund der frühen Abholzeiten alle BürgerInnen bereits am 
Vortag des Entleerungstermins die Mülltonne hinauszustellen. 

Altstoffsammelhof – Zusatz‐Öffnungstag über die Feiertage 

Der Altstoffsammelhof ist für Sie zusätzlich am MONTAG, 28. Dezember von 14.00 bis 17.00 
geöffnet – 24. Dezember geschlossen! 
Am 23. (14.00 – 17.00), 30. Dezember (14.00 bis 17.00) und 02. Jänner (09.00 – 12.00) geöffnet. 

Parkende Autos auf Gemeindestraßen 

Um eine ordnungsgemäße Schneeräumung durchführen zu können, möchte ich Sie ersuchen, die 
Gemeindestraßen von parkenden Fahrzeugen frei zu halten. In diesem Zusammenhang wird auf § 
24 StVO verwiesen, wo festgelegt ist, dass das Parken auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr verboten 
ist, wenn nicht mind. 2 Fahrstreifen für den fließenden Verkehr frei bleiben. 
Die Schneeräumung der öffentl. Parkplätze erfolgt in der Regel in den Nachtstunden von 02.00 
bis 05.00 Uhr. Es wird ersucht auch hier Sorge zu tragen, dass in dieser Zeit die Parkplätze (vor 
allem Kurzparkzone ‐ Hauptstraße) frei von parkenden Autos sind. 

Christbaumaktion der Landjugend 

Wie bereits in den letzten Jahren, können auch heuer wieder Christbäume (ohne Lametta, usw.) 
bis spätestens 9. Jänner beim Gemeindebauhof entsorgt werden. 

Silvesterfeuerwerk 

Es wird ersucht, zu Silvester Feuerwerkskörper in Maßen abzufeuern und vor allem im Ortsgebiet 
auf die Anrainer Rücksicht zu nehmen. 
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„Brandschutz in der Weihnachtszeit“ – Notruf 122 

Adventkränze und Christbäume – Tipps 
‐ Der Baum sollte möglichst frisch sein und auch schon vor dem Fest in einem Wassergefäß stehen. 
‐ stabiler Christbaumständer 
‐ feuerfeste Unterlage für Gestecke 
‐ Kerzen von oben nach unten anzünden 

Heizscheck 2009/2010 

Personen, die im Land Salzburg ihren Wohnsitz haben, erhalten unter Nachweis der tatsächlichen 
Heizkosten einen Salzburger Heizkostenzuschuss, wenn nachstehende Einkommensgrenzen nicht 
überschritten werden: 

Höhe ‐ € 150,‐ pro Haushalt (einmalige Leistung für die Heizperiode 2009/2010) 

Einkommensgrenzen 
Der Heizscheck wird nur gewährt, wenn folgende Einkommensgrenzen nicht überschritten 
werden: 

 ‐ Alleinlebende  
 ‐ Ehepaare, Lebens‐ und Haushaltsgemeinschaften  
 ‐ Zuschlag für jedes Kind im Haushalt  
 ‐ Zuschlag für jede weitere erwachsene Person im Haushalt      

€    800,‐ 
€ 1.200,‐ 
€    200,‐ 
€    400,‐ 

Von dieser Förderung sind unter anderen Bewohner in Einrichtungen ausgenommen. 

Die Heizkosten sind durch eine Bestätigung der Hausverwaltung oder durch eine Rechnung der 
Heizkosten bzw. Brennstoffe in der Höhe von mindestens € 150,‐ nachzuweisen.  

Anträge sind bis 31.7.2010 einzubringen. 

Antragsformulare und Richtlinien sind in Kürze am Gemeindeamt bei Frau Wesenauer, Info‐Büro 
und Frau Rehrl, EG 26, erhältlich. Infos erhalten Sie auch telefonisch (6305‐13) oder auf 
www.obertrum.at. 

Schnupperticket ‐ Aktionszeitraum:  7. Jänner 2010 ‐  6. Jänner 2011 

Das Ticket erhalten BürgerInnen mit Wohnsitz in Obertrum/See. 

Wie funktioniert das Schnupperticket? 
Pro Person kann die Jahreskarte für max. 7 Tage ausgeliehen werden. 
Infos: Gemeindeamt, Fr. Wesenauer Tel. 6305‐13/Fr. Wörndl DW ‐14 

Flachgautakt II – aktuelle Fahrpläne (gültig seit 12.12.2009) 

Neue Fahrpläne sind am Gemeindeamt (Info‐Büro) und unter www.obertrum.at erhältlich. 

Elternberatung Obertrum am See 

Frau Wagenbichler Manuela hat viele Jahre Obertrumer Eltern und Kinder als Sozialarbeiterin der 
Elternberatung begleitet. Sie hat im November eine andere Arbeitsstelle angetreten. Ihre 
Nachfolgerin ist Frau Grabner Gerlinde. 

ELTERNBERATUNG jeden 1. Montag im Monat von 14.00 bis 15.30 Uhr 
in der Elternberatungsstelle, Kindergarten, Schulstraße 6 

Termine 2010:  04. Jänner, 01. Februar, 01. März, 12. April (Ersatz Ostern), 03. Mai, 07. Juni 

Beratung in Fragen der Ernährung, Pflege, Gesundheit, Entwicklung, Erziehung und in sozialen 
Belangen. Kinder bis zu 6 Jahren können ärztlich untersucht, geimpft, gemessen und gewogen 
werden. Kostenlose Vitamin D‐Vorsorge. 

TREFF ZU STILL‐, PFLEGE‐ U. ERNÄHRUNGSBERATUNG (Einzelberatungen kostenlos) 
Offene Gesprächsrunde in der Themen rund um Stillen, Zufüttern, Pflege und aktuelle Fragen 
besprochen werden. Auch hier können sie Ihr Kind wiegen und messen lassen. 
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Kostenlos ‐ keine Anmeldung erforderlich! 
jeden 3. Montag im Monat – 9.30 bis 11.00 Uhr 

Termine 2010:  18. Jänner, 15. Februar, 15. März, 19. April, 17. Mai, 21. Juni 

Gerda Baumgartner, Dipl.‐Kinderkrankenschwester, IBCLC Stillberaterin 
06272/7584 od. 0699/81991417 

ELTERN‐KIND‐GRUPPEN für Eltern mit Kindern im 2. und 3. Lebensjahr 

Leitung, Information, Anmeldung:   Grabner Gerlinde, Dipl.‐Sozialarbeiterin – Tel. 0650/6160394 
                                                                Hajek Simona, Kindergärtnerin und Sozialarbeiterin 

Büchereinachrichten 

Öffnungszeiten – NEU 
MO/FR  10.30 bis 13.00 Uhr  DI  18.00 bis 19.00 Uhr                      MI   17.00 bis 19.00 Uhr 
Tel. 06219/6425‐20                               www.obertrum.bvoe.at 

Neuanschaffungen: 

Bücher 
‐ A. Indriadson: Kälteschlaf 
‐ H. Müller: Atemschaukel 
‐ H. Elizabeth: Der Duft der Eukalyptusblüte 
‐ H. Nesser: Das zweite Leben des Herrn Roos 

Kinderbücher 
Fröhlich Anja: Meine rosa Monsterschwester 
Barton Carol: Selina im Land der Sonnenkönigin 
 

CDs für Kinder 
- Niko, ein Rentier hebt ab 
- Wir Kinder aus Bullerbü 
- Die Olchis im Zoo 

DVDs Kinder u. Jugendliche   
- Alvin und die Chipmunks 
- Mullewapp 
- Tinker Bell und die Suche n. d. verl. Schatz 
- Hexe Lilli 

LUDOTHEK 

ACHTUNG Öffnungszeiten Weihnachten:  28.12. ‐ 16.00 bis 17.00 Uhr 

In der Ludothek kann man sich Spiele für Kinder (ab 3 Jahre), Jugendliche und Erwachsene ausbor‐
gen. Über 200 Spiele werden in der Ludothek angeboten! 

WO?  Pfarrhof Obertrum    Kosten:      € 1,00    Ausleihdauer:    2 Wochen 
Öffnungszeiten:      Montag und Donnerstag von 16.00 Uhr – 17.00 Uhr (ausgenommen feiertags) 

Neue Spiele eingetroffen:  
‐ Nanu (ab 3 Jahre)    ‐ Glücksferkel (ab 5 Jahre)         ‐ lustige Affenband (ab 4 Jahre) 
‐ Coco Crazy (ab 7 Jahre)  ‐ Max Mümmelmann (ab 5 Jahre) 
‐ Cocotaki (ab 5 Jahre)    ‐ Regenbogenschlange (ab 4 Jahre) 

Ein Licht für die Welt … 

Rund um die Uhr stehen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Roten Kreuz Mattsee 
„Aus Liebe zum Menschen“ unentgeltlich im Dienste der Allgemeinheit. 
Dies ist natürlich nur durch Ihre finanzielle bzw. personelle Unterstützung möglich. 

Für diese möchte sich das Rote Kreuz Mattsee bei allen recht herzlich bedanken und laden am 
24. Dezember 2009 ab 10:00 Uhr 

zum kostenlosen Glühmost oder Kinderpunsch zur Einsatzzentrale Mattsee ein. 
Es besteht die Möglichkeit das Friedenslicht mit nach Hause zu nehmen. 

Veranstaltungen – www.obertrum.at 
Donnerstag, 24.12. ‐ 14.00 ‐ 17.30 
besinnlicher Nachmittag, Friedenslicht 
Guthirten‐Kapelle 

Donnerstag, 31.12., 15.45 
Silvestersternschießen 
Gasthaus Kaiserbuche 
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